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Oberpframmern – Zu einem
sommerlichen Kinoabend auf
dem Bauernhof „Die Maierei“
lädt die Öko-Modellregion ein,
bei dem der Dokumentarfilm
„Anders Essen – Das Experi-
ment“ von Kurt Langbein und
Andrea Ernst gezeigt wird. Die
Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 5. Juni, um 20 Uhr
statt, der Eintrittspreis beträgt
sechs Euro, eine Vorreservie-
rung ist laut Angaben der Ver-
anstalter per E-Mail an oeko-
modellregion@glonn.de mög-
lich.

IN KÜRZE

Sommerlicher
Kinoabend

Emmering – Eine Sitzung des
Gemeinderates findet amDon-
nerstag,5. Juni,um19.30Uhrim
Rathaus inEmmeringstatt.Auf
derTagesordnungstehenunter
anderem ein Bauantrag auf
Nutzungsänderung von Keller-
räumen in eine Kellerwoh-
nung in Schalldorf, ein Zu-
schussantrag des Trachten-
vereins sowie die Anschaffung
einerKehrmaschinefürdenge-
meindlichenBauhof.

Kehrmaschine soll
gekauft werden

Ebersberg – Der Behinderten-
beauftragte und Wohnberater
für Senioren der Stadt Ebersbe-
gr,MichaelMünch, bietet auch
im Juni Beratungsgespräche zu
altersgerechtem Wohnen so-
wie barrierefreiem Umbau an.
Die Sprechstunden finden an
den Donnerstagen, 5. Juni und
26. Juni, jeweilsvon14bis17Uhr
im Bürgerbüro im Unterge-
schoss des Rathauses statt. Ter-
minvereinbarungen für die
Sprechzeiten und Hausbesu-
chesindmöglichperE-Mailun-
ter behindertenbeauftrag-
ter@ebersberg.de oder Tel. (0
8092)825550.

Sprechstunde
im Bürgerbüro

Grafing – Stürze gehören zu
denhäufigstenUnfallursachen
imAlter,könnenjedochoftver-
mieden werden, so das Team
Demografie des Landratsamts
Ebersberg. In einem kurzen
Vortrag am kommenden Mitt-
woch, 4. Juni, von 14.30 bis 16
Uhr im Kompetenzzentrum
Barrierefreiheit&PflegeinGra-
fing istzuerfahren,welcheein-
fachen Maßnahmen helfen,
ein Sturzrisiko zu reduzieren.
Es gibt Kaffee und Kuchen für
dieTeilnehmer.

So vermeidet
man Stürze

DieEmmeringerBettelhoch-
zeit istGeschichte,dochfür

diesenTermin lebt siewieder
auf.DieVerantwortlichen

habenandenEinrichtungsver-
bundSteinhöringeineSpende

inHöhevon2330Euroüber-
reicht.DerBetragstammtaus

denversteigertenGutschei-
nenundSachpreisenamRo-

senmontag.DerEinrichtungs-
verbundwirddasGeldfür

verschiedeneVeranstaltun-
gen,wiedieMindbreaker

DiscounddasMindbreaker
Sommerfest,dasam12. Juli in
Bruckhofstattfindet,verwen-

den. PRIVAT

Bettelhochzeit
lebt noch

einmal auf

Vaterstetten – „Es ist schonbe-
eindruckend, dass diese drei
Vereine seit so langer Zeit be-
stehen und noch immer aktiv
sind“, fasste es ein Besucher
beim Vaterstettener Tag der
Städtepartnerschaften zusam-
men. Vaterstetten ist die einzi-
geKommune imLandkreis, die
gleich drei Städtepartnerschaf-
ten pflegt. Ein guter Grund al-
so, diese Partnerschaften ein-
malgebührendzufeiern.
Dazu luden die Vereine ge-

meinsam ins Vaterstettener
Rathaus ein. Hier konnte man
kulinarische Spezialitäten aus
allen drei Partnerstädten pro-
bieren und gut gefüllte Ge-
schenkkörbe gewinnen. Es gab
Musik, ein vielfältiges Kinder-
programmmitQuiz undBaste-
langebot und vor allem die
Möglichkeit, mit Vertretern
der drei Vereinen ins Gespräch
zukommen.
Die Partnerschaft mit dem

französischenAllauchexistiert
seit1982,1994 folgteAlem-Kate-
ma in Äthiopien und 2009 die
Partnerschaft mit dem kroati-
schen Trogir. Zwischen Kroa-
ten,Franzosen,Äthiopiernund
Deutschen sind seither viele
herzliche Freundschaften ent-
standen. „Es wurden sogar
schon Ehen gestiftet“, erzählt
Ursel Franz, langjährige Vorsit-
zende des Allauch-Vereins. Sie
berichtet auch von einem älte-
renEhepaar, dasvonBeginnan
beiderPartnerschaft dabeiwar
und eine enge Freundschaft zu
einer französischenFamilie ge-
knüpft hat. „Heute sind sie alle
über 80, da werden die gegen-
seitigen Besuche allmählich zu
beschwerlich. Aber sie sind
noch immer in Kontakt und
auch weiterhin im Verein ak-
tiv.“
Was nicht selbstverständlich

ist, denn trotz zahlreicher Mit-
gliederhabenvieleVereinePro-

bleme, ihre Vorstandsposten
zu besetzen. Manche schre-
cken vor der Verantwortung
und dem zeitlichen Aufwand
zurück. ImAllauch-Vereinwur-
de imMai neu gewählt und Ur-
sel Franz ist nach vielen Jahr-
zehntenanderVereinsspitzein
die zweite Reihe zurückgetre-
ten: „Ichhelfe immernochger-
ne mit, aber es tut gut, auch

mal etwas abgeben zu kön-
nen“, sagt sie.
ImAlem-Katema-Vereinwur-

den im Januar drei Vorstands-
posten neu besetzt, nachdem
drei Mitglieder aus verschiede-
nen Gründen kürzertreten
wollten. Der Trogir-Verein lädt
dieseWoche zurMitgliederver-
sammlung, hier wollten zu-
letzt gleich fünf Vorstandsmit-

glieder aufhören, der Verein
suchte in den letzten Wochen
händeringend nach Kandida-
ten. „Mittlerweilehabenwir ei-
ne gute Vorschlagsliste“, er-
zählt LeonÖttl, Pressewartund
Jugendvertreter des Vereins.
Das ist eine gute Nachricht,
denn ohne Vorstand würde ei-
nem Verein unweigerlich die
Auflösungdrohen.Unddaswä-
re schade, schließlich lobte
nicht nur der kroatische Kon-
sul Vladimir Duvnjak den Ver-
ein für seine vielen Ideen und
Aktionen.
Außerdem sei eine Städte-

partnerschaft gelebte Völker-
verständigung,wie LandratRo-
bert Niedergesäß betonte:
„Früher haben die Länder Geld
ausgegeben,umsichzubekrie-
gen – und tun das leider heute
noch. Unsere Kommunen ge-
ben lieber Geld aus, um die
Partnerschaften zwischen den
Ländernzuunterstützen.“ se

Gelebte Völkerverständigung
Tag der Städtepartnerschaften in Vaterstetten ein voller Erfolg

Reger Austausch zwischen Vereinsmitgliedern und Besuchern
beim Tag der Städtepartnerschaften. EDELMANN

Landkreis – Die Polizeiinspek-
tion Ebersberg ist imApril und
Mai dieses Jahres insgesamt
dreimal von der Reiterstaffel
des Polizeipräsidiums Mün-
chen bei der Bestreifung der
Landschaftsschutzgebiete Bru-
cker Moos, Steinsee sowie im
Bereich Egglburger See mit
Ebersberger Weiherkette un-
terstützt worden. Der Schwer-
punkt lag hierbei auf der Über-
wachung der geltenden natur-
schutzrechtlichenBestimmun-
gen, wie zum Beispiel die
Leinenpflicht für Hunde zum
Schutz der Wiesenbrüter. Das
teiltedieDienststelle jetztmit.
Die jeweilige Streifenzeit be-

trugrunddreiStunden.DieRei-
terstaffel war dabei mit zwei
Polizeireitern imEinsatz.Diese
wurden von zwei Ebersberger
Beamten auf dem Fahrrad un-
terstützt. „Die Landschafts-
schutzgebiete mit ihrem teils
unwegsamen Gelände eignen
sich hervorragend für den Ein-
satz der Polizeipferde“, so ein
Sprecher der Ebersberger Poli-
zei. Mitte Mai seien die Unter-
stützungseinsätze im Bereich
des Egglburger Sees beendet
worden. Der sonnige Tag habe

zahlreiche Besucher ins Land-
schaftsschutzgebiet gelockt, so
diePolizei.DieReaktionaufdie
Art der durchgeführten Streife
sei durchweg positiv gewesen.
Im Vordergrund der Überwa-
chung hätten aufklärende Ge-
spräche gestanden. Insgesamt
habe es wenig zu beanstanden

gegeben. Die betroffenen Per-
sonenhätten sich allesamt ein-
sichtig und verständnisvoll ge-
zeigt,hießesweiter.
Bereits im kommenden

Herbst sind weitere Natur-
schutzstreifen zusammen mit
der Reiterstaffel München
geplant. ez

Naturschutz hoch zu Ross
Polizei zieht positive Bilanz des Reiterstaffel-Einsatzes

Zwei Polizeireiter der Münchner Staffel und zwei Ebersberger
Kollegen am Steinsee bei Moosach. POLIZEI

Kirchseeon – Vier Vereinsaus-
flüge stehen in diesem Jahr auf
dem Programm der Kirchseeo-
ner Gartler, beginnendmit der
traditionellen Fahrt zum Kir-
schenhof am 18. Juli. Am 6. Au-
gust wird der botanische Gar-
ten inAugsburgbesucht, am17.
September geht es zur Landes-
gartenschau in Furth imWald.
DenAbschlussbildendieWeih-
nachtsmärkte (beimKuchlbau-
erund imOrt) inAbensbergam
4. Dezember. Die Anmeldung
auch für Nichtmitglieder ist je-
derzeit bei Gerda Rothhaupt
unter Tel. (08091) 2153 oder per
E-Mail gerda.roth-
haupt@gmx.de möglich, wie
bei der Jahreshauptversamm-
lungbekanntgegebenwurde.
Bei den Gartlerstammti-

schen, immeramzweitenMitt-
woch jeden Monats, stehen in-
teressante Vorträge mit be-
währten Referenten auf dem
Programm: Peter Gasteiger,
Kreisfachberater Alexander
Ferres und Thomas Janschek.
Die genauen Infos sind auf der
Internetseite des Vereins unter
www.gartenbauverein-kirch-
seeon.de zu finden. Beim „Tag
der offenen Gartentür“ am 29.

Juni beteiligt sich heuer zum
erstenMal FamilieWollny und
öffnet ihren Garten für alle Be-
sucher. AuchderGartender Fa-
milie Bocklet in Eglharting ist
an diesem Tag zu besichtigen.
Alle weiteren Infos zum „Tag
der offenen Gartentür“ unter
www.gartenbauvereine-bay-
ern.de.
Nicht zuletzt wurden von

Altbürgermeister Ockel und
der Gartlervorsitzenden Roth-
haupt Urkunden an langjähri-
ge Vereinsmitglieder verlie-
hen.

Reisefreudige Gartler
Kirchseeoner heuer viermal unterwegs

Bei der Jahreshauptversamm-
lung geehrt (v.l.): Elfriede Ber-
ger (30 Jahre dabei), Anna
Neumeier (40), Gisela Götz
(35). Sitzend: Gartlervorsit-
zende Gerda Rothhaupt.

VEREIN

Ebersberg – Aufgrund eines
Betriebsausflugs bleiben das
Rathaus sowie die Bücherei,
der Bauhof, die Schülerbetreu-
ung und der Wertstoffhof in
Ebersberggeschlossen.Wiedie
Stadtverwaltung mitteilt, gilt
dies für kommenden Mitt-
woch, 4. Juni, von 8 Uhr bis 18
Uhr.

Verwaltung auf
Betriebsausflug


